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Manuelle Therapie
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Seit 1979 in Harleshausen

P H Y S I O T H E R A P I E

 Alle Kassen & Hausbesuche

www.gossmann-physiotherapie.de

Fußreflex

Shiatsu

Kinesio-Tape

Triggerpunkte

Qi-Gong

Rückenschule
Feldenkrais

Brügger
Dorn - Breuss
Schmerz Therapie

Bobath / PNF

Krankengymnastik

im Ärztehaus
Wolfhager Straße  379

34128  Kassel - Harleshausen
�    6 3 2 4 4

Craniosacral-Th.

Mein GIRO 
fürs Leben!
Kann alles. Kostet nix.

Filiale Kassel-Harleshausen  
Blumenäckerweg 21 · 34128 Kassel

Mehr unter: sparda-hessen.de/giro

Klavier- und Klavier- und 
AkkordeonschuleAkkordeonschule
Dirk Hennemann   Dirk Hennemann   

Unterricht für Kinder Unterricht für Kinder 
und Erwachseneund Erwachsene
Akkordeonorchester Akkordeonorchester 

Telefon (0561) 8208125
Mobil: 0176 / 47977690
dirkhennemann@unitybox.de

Sommerweg 4  Telefon: 0561-59004 info@hinztransport.de
34125 Kassel Telefax: 0561-59094 www.hinztransport.de

Paul Hinz  
Transport GmbH

Umzüge · Umzugsmaterial · Lagerung

führend bei Klavier- & Flügeltransporten  
in Kassel und Umgebung

Die Paul Hinz Transport GmbH kann nunmehr auf eine über 90-jährige Tradition als 
Familienbetrieb zurückblicken. In all den Jahren war es selbstverständlich, dass sich 
die jeweiligen Firmeninhaber persönlich bei vielen Umzügen um einen erfolgreichen 
und reibungslosen Ablauf direkt vor Ort kümmerten. Nach diesem bewährten Konzept 
wird auch heute und weiterhin bei der Paul Hinz Transport GmbH verfahren.

Von der Projekterstellung bis zur kompletten Durchführung Ihres Umzugs 
sind Sie bei der Firma Paul Hinz Transport GmbH bestens aufgehoben.

www.umzuege-hinz.de

www.brot-fuer-die-welt.de

Mein GIRO 
fürs Leben!
Kann alles. Kostet nix.

Filiale Kassel-Harleshausen  
Blumenäckerweg 21 · 34128 Kassel

Mehr unter: sparda-hessen.de/giro
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und Erwachseneund Erwachsene
Akkordeonorchester Akkordeonorchester 
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ZUHAUSE  
UMSORGT

Home Instead Kassel
Tel.: 0561 8279 0202 
homeinstead.de/kassel

Jetzt kostenlos beraten lassen.

EINFACH PERSÖNLICHER: BETREUUNG 
ZUHAUSE UND AUSSER HAUS | GRUND-
PFLEGE | DEMENZBETREUUNG

Leistungen über die Pflegekasse 
finanzierbar
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Liebe Leserin,  
lieber Leser,

„das Leben ist eine Baustelle“ – so sagen 
wir manchmal. Und dann meinen wir: 
Manches ist fertig und tragfähig, anderes 
noch brüchig oder im Werden. Ständig 
planen wir, prüfen, reißen ab, bauen etwas 
neu. Das macht das Leben spannend, aber 
auch anstrengend. Und auf einer Baustelle 
sehen wir oft zuerst das Unfertige: Staub, Lärm, Sperrungen. Und 
doch geschieht gerade dort etwas Zukunftsweisendes.

Auch unsere Kirche Kirchditmold wird bald zur Baustelle: endlich 
bekommen wir eine neue Heizung und werden auch den Innen-
raum renovieren. Für etwa ein Jahr wird sie uns verschlossen sein – 
ein vertrauter Ort, der uns fehlt. Vielleicht löst das, neben der Freu-
de, dass es endlich losgeht, auch Sorgen aus, wie es ohne diesen 
Raum weitergeht. Und dennoch: Diese Zeit ist kein Stillstand. Sie ist 
eine Zeit der Erneuerung, damit die Kirche wieder in neuem Glanz 
erstrahlen kann und für kommende Generationen offen bleibt.

Die Bibel beschreibt unser Leben selbst als ein Bauwerk: „Einen an-
dern Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, welcher ist 
Jesus Christus“ (1. Korinther 3,11). Das ist das Fundament, auf dem 
wir als Christinnen und Christen stehen. Das klingt doch sehr be-
ruhigend.  Denn auch wenn nicht alles auf Anhieb gelingt:  Unsere 
Lebens-Baustelle hat einen tragfähigen Grund.

Und so verstehe ich diese Zeit der äußeren Baustelle auch als Ein-
ladung, auch auf die eigenen inneren Baustellen zu schauen: Was 
braucht Erneuerung? Wo darf etwas wachsen? Wo hilft es, geduldig 
zu bleiben? Und finde ich Vertrauen, Gott als Bauleiter anzuneh-
men, der mir Mut und Zuversicht gibt, auch wenn es staubt und 
bröckelt?  Dass Sie dieses Vertrauen finden können, wünscht Ihnen 

Ihr Christopher Williamson
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Mit diesem Spruch auf dem Banner neben der 
Kirchentür wurden die Gottesdienstbesucher am 
Pfingstsonntag schon mal eingestimmt auf das, 
was an Pfingsten so passiert ist. Neben dem Ge-
sangbuch bekam man dann noch ein DIN A4 gro-
ßes buntes Blatt Papier ausgeteilt. Und spätestens 
in der Predigt von Pfarrer Williamson wurde klar, 
dass die Sache mit dem Heiligen Geist gar nicht 
so abstrakt ist. In der gut gefüllten Kirche durften 
nun alle aus dem Blatt Papier einen Flieger falten, 
man kam mit dem Banknachbarn ins Gespräch, 
wie das wohl am besten geht, und dann wurden 
eifrig um die Wette die Papierflieger durch die Kir-
che geworfen. Und so wie die Flieger von der Luft 
sichtbar durch das Kirchenschiff getragen wurden, 
so wehte auch ganz im Sinne von Pfingsten Got-
tes guter Geist unsichtbar aber dennoch spürbar 
durch die Bankreihen von fröhlichen Menschen.

Pfingsten wird gerne auch der Geburtstag der Kir-
che genannt. Passend dazu gab es von Samstag 

auf Sonntag auch noch eine Übernachtungsparty 
der Chorkinder in der Kirche. Das war ganz schön 
aufregend. Am Morgen waren die jungen Sän-
ger aber wieder fit und haben unter der Leitung 
von Anne Langenbach und Christine Spuck den 
Gottesdienst ganz hervorragend musikalisch ge-
staltet. Was für ein gelungenes Pfingstfest mit der 
Gemeinde!

Antonia Wiebel

Das konnten die vielen Gäste beim Kunter-
bunt-Gottesdienst im Mai für sich heraus-
finden. Jeder kann etwas für Gottes Welt 
tun – das gab uns auch „Lauchi“ (gespielt 
von Pfrin. Schelwis) im Gespräch mit Pfr.  
Williamson mit auf den Weg. 

Die nächsten Kirche  

kunterbunt-Gottesdienste  
feiern wir am 1. November 2026!

Gottes Geist weht wo er will

Bist Du „fairliebt“ in Gottes Welt? 
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Kindermusical Rotasia

Am 1. Juni führten die Kinder der Kinderchöre das Musical „Rotasia“ in der Kirche Kirchditmold auf. Das Mär-
chen von dem Land, in dem alle gleich sind und die Prinzessin mit ihren Freunden andere Länder und Men-
schen kennenlernen möchte, verzauberte das Publikum. Die rund 40 Kinder sangen und spielten mit großer 
Freude und hatten spür- und hörbar Spaß daran, das Stück zu präsentieren. Besonders zu erwähnen sind 
die Soli der Prinzessin (Elsa Mehlhorn) und des Königs (Felix Ullrich), die mit ih-
ren klaren Stimmen überzeugten. Am Ende war die gefährliche Waldschlange 
vertrieben und die Bewohner von Rotasia schlossen neue Freundschaften mit 
den Fremden. Das zahlreiche Publikum applaudierte begeistert und zeigte sich 
beeindruckt von der Leistung der Kinder. Im Anschluss feierten alle auf dem Fei-
erabendmarkt auf dem Kirchplatz die gelungene Aufführung.  � Anne Langenbach

In diesem Jahr machten sich 50 Kinder und 24 Be-
treuer/innen auf den Weg in das Boglerhaus, dem 
traditionellen Ort der Kindersingwoche Kirchdit-
mold. Die ersten Tage waren durch die Hitze ge-
prägt, mit Wasserschlachten und Schattenspielen 
hielten sich alle bei Laune. Auf dem Tagesplan 
stand neben anderen Freizeitaktivitäten vor allem 
auch Probenzeit, in der der „Konzertabend“ und 
die Aufführung des Musicals „Der Zauberer von Oz“ 
vorbereitet wurden. Vormittags wurde gesungen, 
mittags wurden dann die Instrumente ausgepackt. 
In den Bands, Blockflötengruppen, bei den Bläsern 
(dabei auch Bläseranfänger) und in der Orff-Grup-
pe wurde mit großem Eifer geübt. Daneben gab 
es erste Theaterproben, denn erstmals sollte die 
Aufführung des Musicals direkt am letzten Tag der 
KiSiWo in der Kirche Kirchditmold erfolgen.

Nachdem die Hitze nachgelassen hatte, nahm 
die KiSiWo ihren traditionellen Verlauf. Proben 

wechselten sich ab mit Spielen, Kreativangebo-
ten, Volkstanz, Fußball und vielem mehr.  Ein Hö-
hepunkt war auch diesmal das Geländespiel mit 
anschließendem Grillabend.

Am Freitag, den 3.7., kehrten alle nach Kassel zu-
rück. Um 17 Uhr hieß es dann: Bühne frei für „Der 
Zauberer von Oz“. Mit viel Spaß und Schwung und 
einer besonderen Ausstrahlung nach der gerade 
erlebten KiSiWo sangen und spielten alle das schö-
ne Märchen von Dorothy, die in dieser Musicalfas-
sung bei ihrer Reise in das Land der Munchkins von 
ihrer Freundin Linda und dem Hund Toto begleitet 
wird. Auch in Kirchditmold fanden die Gefährten 
den Weg zum Zauberer und kehrten wohlbehal-
ten zurück. Das zahlreiche Publikum hatte viel 
Spaß und zeigte seine Begeisterung durch einen 
langanhaltenden Applaus. Am Ende wurden alle 
mit dem „Irischen Segen“ verabschiedet.

Anne Langenbach

KiSiWo 2026
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Wie sieht Ihr Ehrenamt bei uns aus?
Ich leite den Posaunenchor unserer Gemeinde. 
Wir treffen uns einmal pro Woche zur Übungsstun-
de und sind etwa zwanzig Mal im Jahr im Einsatz: 
in Gottesdiensten, bei den St.-Martins-Umzügen 
oder wie neulich beim Wandergottesdienst. Dann 
sind wir so etwas wie die „mobile Orgel“! Und 
gelegentlich gestalten wir auch die Musikalische 
Abendandacht zum Wochenausklang. 

Wie bist Du dazu gekommen? 
Ich selbst spiele schon seit 50 Jahren in Posaunen-
chören. Die Posaunenchorarbeit ist eine Laienbe-
wegung, darin bin ich groß geworden. Während 
meines Studiums habe ich dann auch Jungbläser-
freizeiten des Kirchenkreises Minden-Ravensberg 
geleitet und so Erfahrungen in der Chorleitung 
gesammelt. Das waren große Fahrten mit bis zu 80 
Kindern und Jugendlichen. Als ich dann beruflich 
nach Chemnitz zog, habe ich mit dem dortigen 

Pfarrer einen Posaunenchor 
gegründet. Hier in Kirch-
ditmold habe ich dann zu-
nächst einfach mitgeblasen, 
bis ich vor etwa 14 Jahren 
gefragt wurde, ob ich den Posaunenchor leiten 
möchte. Damals waren wir so 10 bis 12 Leute, heu-
te sind wir fast 30. Wir haben auch eine richtig gute 
Jungbläserausbildung hier!

Was macht Dir besonders Freude an diesem Ehrenamt?
Es ist einfach beglückend, zusammen zu musizie-
ren. Und es macht Spaß, zu erleben, wie man sich 
gemeinsam Stücke erarbeitet und zu sehen, wie 
manche dabei über sich hinauswachsen und ein 
toller Klang entsteht. Die Summe aller ist eben viel 
mehr als das, was jeder einzelne kann. Und es ist 
schön, gemeinsam Gottesdienste zu gestalten – 
es gibt so viel gute und moderne Stücke, die wir 
dort aufführen können!

Die Fragen stellte Christopher Williamson

Der Posaunenchor probt immer dienstags um 19 Uhr 
in der Kirche Kirchditmold. Interessierte können sich 
an Jürgen Freymuth wenden (Tel.: 2886367)

Drei Fragen an…
In dieser Rubrik stellen wir Ehrenamtliche aus  
unserer Gemeinde vor und das, was sie tun. 
Dieses Mal: Jürgen Freymuth   Fo

to
: p

riv
at

VORSTELLUNG NEUER PROPST NORBERT MECKE 

Wenn der Propst sich nicht vorstellt…,
…wäre das unhöflich. Also gerne und kurz: Norbert Mecke, 58, verheiratet mit 
Angelika, Vater zweier erwachsener Kinder. Geburtsort: Kassel - hier auch Abitur und 
Zivildienst beim CVJM. Theologiestudium in Tübingen und Marburg. Start nach dem 
Vikariat im Kirchspiel Holzhausen am Reinhardswald: umgeben von kreativen, ein-
satzfreudigen und innovativen Menschen. Ab 2013 Wechsel Dekan: zuerst im Kirchenkreis Melsungen, 
dann im neuen Kirchenkreis Schwalm-Eder. Und nun: Kirchengemeinde Kirchditmold und Propstamt im 
Sprengel Kassel. Ich freue mich darauf!

Wenn der Propst sich nicht vorstellt…,
…wäre das angemessen. Er gehört nämlich nicht „vor (andere) gestellt“, sondern an deren Seite: soll 
zuarbeiten, zuhören und ermutigen. Sein Platz ist dazwischen, nicht das „Groß-Rauskommen“: Ein Propst 
unterstützt die Bischöfin in ihren Aufgaben mittels „seelsorgerlicher Beratung, Weisung und Hilfe im Spren-
gel“. Nicht organisatorischer Druck, sondern geistliche Verankerung sollen sein Anliegen sein – und das 
Vermitteln, z.B. von gesamtkirchlichen und regionalen Perspektiven. Ich bin überzeugt: „Hoffnung ist die 
Fähigkeit, die Musik der Zukunft zu hören – und Glaube der Mut, schon heute danach zu tanzen!“ Gemein-
de und Kirche sind das Parkett. Und unser aller Sache ist, dafür mit Wort und Tat gut aufzulegen. Am besten 
so, dass jede und jeder merkt: „Das mit Gott ist ja wie für mich gemacht: meine Lebensmelodie!“ und dann 
im Takt der Liebe Gottes mitschwingt. So stellt sich der Propst (das) gerne vor. 

Norbert Mecke, seit 1.8.2026 Propst im Sprengel Kassel
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Im Mai 2024 hat der Kirchenvorstand den Be-
schluss gefasst, sich auf den Weg zu begeben, 
eine „Ökofaire Kirchengemeinde“ zu werden. In 
vier Handlungsfeldern – nachhaltiger Konsum, 
ökologisches Handeln, globales Engagement 
und soziales Handeln - hat er 25 Maßnahmen be-
schlossen, die in den folgenden Jahren in unserer 
Kirchengemeinde umgesetzt werden sollen.

Von diesen 25 Maßnahmen wurde ca. die Hälfte 
schon 2024 von der Gemeinde umgesetzt. Dazu 
gehört z.B. die Verwendung von fairen Produk-
ten, von Umweltschutzpapier, Leitungswasser in 
Karaffen, der Bezug von Ökostrom u.a. Nach 2024 
hat die Gemeinde weitere 10 Maßnahmen um-
gesetzt oder mit der Umsetzung begonnen: z.B. 
flächendeckende Einführung eines ökofairen Kaf-
fees („Petruskaffee“) mit Pfandbehältern in allen 
Gemeindegruppen, überwiegend vegetarisches, 

regionales und biologisches Essen bei Gemeinde-
veranstaltungen, Nachhaltigkeit als Thema in der 
Bildungsarbeit (Konfirmanden, Erwachsenenbil-
dung), Aufstellung eines Fairteilers, Beteiligung am 
Feierabendmarkt, Anlegung einer Blühwiese u.a. 

Als nächstes größeres Projekt im Bereich soziales 
Handeln ist geplant, dass ab Herbst 2026 ein re-
gelmäßiger Mittagstisch im Gemeindehaus Paul 
Gerhardt startet. Dafür werden noch ehrenamtli-
che Mitarbeitende gesucht. 

Der Nachhaltigkeitsausschuss freut sich über die-
se gute Zwischenbilanz und fühlt sich dadurch 
angespornt, dem Kirchenvorstand weitere Maß-
nahmen vorzuschlagen. 

Andrea Eberwien, Ruth Gütter und Michael Jung  
für den Nachhaltigkeitsausschuss

Zwischenbilanz des Prozesses „Auf dem Weg zu einer ökofairen Gemeinde“

Wandernd  
Gottesdienst feiern – 
Ein Rückblick

Station im Kleingärtnerverein Frasenweg,  
Foto: Pohl  
Auf dem Titelbild sehen Sie weitere  
Eindrücke vom Wandergottesdienst:  
u.a. die abschließende Andacht an der  
Paul-Gerhardt-Kirche.

Wie kann man das Unwort „Kooperationsraum“ 
mit Leben füllen? Indem wir uns in Bewegung set-
zen und uns gehend besser kennen lernen. Das 
war jedenfalls die Idee des Wandergottesdienst-
Teams.

Start des Experiments war dieses Jahr die Paul-
Gerhardt-Kirche, auch weil wir uns im 350. Todes-
jahr Paul Gerhardts die Botschaft seiner Lieder 
besonders in Erinnerung rufen.

Alle Stationen des Wegs über Eisenbahnersied-
lung, Wasserturm, Ökosiedlung, Lernhof und re-
naturierte Geile einte die Frage, wie wir unterein-

ander, mit der Natur und der Tierwelt verbunden 
sind. Was macht es uns eigentlich leicht, uns ver-
bunden zu fühlen?

Musik, Freund*innen, Respekt, freundliche Mimik, 
Offenheit - waren einige der Antworten. Sie sind 
gute Kriterien für unser weiteres Zusammenleben 
und -wachsen.

Die gute Resonanz ruft nach einer Wiederholung. 
Diesmal ausgehend von den Kirchen in Harles-
hausen und Jungfernkopf. Vielleicht wieder mit 
Pony und Hund?

Anna-Sophie Schelwis
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Gartenpflege im
Herbst
Starke Rückschnitte
Professionelle Rückschnitte Ihrer Hecken und
Gehölze während der Brutschutzzeit! Mit
unserer Raupenarbeitsbühne können wir auch
große Bäume problemlos fällen oder
schneiden. Sichern Sie sich JETZT Ihren
Termin.

Baumpflege /-fäl lung
Professionelle Baumpflege erhält Ihre
wertvollen Gehölze und beugt Schäden vor. Ab
dem 01.10 können starke Rückschnitte und
Fällungen  von Gehölzen erfolgen.  
Beauftragen Sie jetzt die  Pflege Ihrer
Sträucher und Bäume!

Dachrinnenreinigung
Saubere Dachrinnen für ein trockenes
Zuhause! Unsere professionelle
Dachrinnenreinigung beugt Schäden durch
Regenwasser vor. Mit unserer
Raupenarbeitsbühne kommen wir auch in
enge Grundstücksbereiche und hoch hinaus! 

0561-70552199

kontakt@oschmanngarten.de

Daspelstraße 21, 34128 Kassel

www.oschmanngarten.de
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Fachbetrieb für Gartengestaltung und Pflege

Memelweg 18 · 34131 Kassel · TTeelefon + Fax 0561-3

Wir sind ganz in Ihrer Nähe und bieten zu günstigen P
■  Winterdienst ■  Baum- und Gehölzschnitt
■  Dauergartenpflege ■  Pflanzarbeiten 
■ Plattenverlegung ■ Plasterr-- und Mauerarbeit
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■  Plattenverlegung ■  Plasterr  und Mauerarbeit
■  Zaunbauarbeiten etc. Wir beraten Sie unverbin

PFLEGEN
BEGLEITEN
BERATEN

Telefon 0561 313103
info@diakoniestationen-kassel.de

Kölnische Straße 136
34119 Kassel

Erfahren und leistungsstark
in Kassel, Baunatal und Niestetal

www.rueckenwind-fuer-unsere-region.de

Rückenwind 
 ist einfach.

Bestattungsunternehmen 
MICHAEL JENAL 

 
■ Erd-, Feuer-, 

Seebestattungen  
■ Baum- und anonyme 

Bestattungen  
■ Vorsorgeberatung 
 

Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 
Telefon 0561-4750415 

Mail: info@bestattungen-jenal.de 
www.bestattungen-jenal.de 

Humburg Bestattungen 
KS-Niederzwehren · Tel. 0561-42764

 
Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 

Telefon 0561-4750415 
Mail: info@bestattungen-jenal.de 

www.bestattungen-jenal.de 
Humburg Bestattungen 

KS-Niederzwehren · Tel. 0561-42764

 
Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 

Telefon 0561-4750415 
Mail: info@bestattungen-jenal.de 

www.bestattungen-jenal.de 

Floristik & Gartenbau
Frankfurter Straße 317 

34134 Kassel-Niederzwehren
Tel. 0561/42528 · Fax 0561/472924

       Dennhäuser Straße 5 · 34134 Kassel 
Tel. (0561) 43438 · Fax (0561) 452,89 

E-Mail: info@martin-malerhandwerkstatt.de

Harleshäuser Straße 26 · 34130 Kassel
Telefon (0561)962828
Fax (0561)62194
www.pflegeteam-bundk.de

 Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen!  
Bei Interesse wenden Sie sich an 

Pfarrer Dietrich Hering, 
Tel. 41859, dietrich.hering@ekkw.de

Georg Pistorius 
Rechtsanwalt & Mediator 
Recht · Steuern · Mediation

Kohlenstraße 39 · 34121 Kassel ·  
Tel. 0561-24063771  
www.kanzlei-pistorius.de

Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen!

Bei Interesse wenden Sie sich an 

kontakt@petrus- 
kirchengemeinde-kassel.de

Menschen. Fördern. Wir.
www.wirentfaltenpotenziale.de
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Wir sind ganz in Ihrer Nähe und bieten zu günstigen P
■  Winterdienst ■  Baum- und Gehölzschnitt
■  Dauergartenpflege ■  Pflanzarbeiten 
■ Plattenverlegung ■ Plasterr-- und Mauerarbeit
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■  Plattenverlegung ■  Plasterr  und Mauerarbeit
■  Zaunbauarbeiten etc. Wir beraten Sie unverbin

PFLEGEN
BEGLEITEN
BERATEN

Telefon 0561 313103
info@diakoniestationen-kassel.de

Kölnische Straße 136
34119 Kassel

Erfahren und leistungsstark
in Kassel, Baunatal und Niestetal

www.rueckenwind-fuer-unsere-region.de

Rückenwind 
 ist einfach.

Bestattungsunternehmen 
MICHAEL JENAL 

 
■ Erd-, Feuer-, 

Seebestattungen  
■ Baum- und anonyme 

Bestattungen  
■ Vorsorgeberatung 
 

Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 
Telefon 0561-4750415 

Mail: info@bestattungen-jenal.de 
www.bestattungen-jenal.de 

Humburg Bestattungen 
KS-Niederzwehren · Tel. 0561-42764

 
Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 

Telefon 0561-4750415 
Mail: info@bestattungen-jenal.de 

www.bestattungen-jenal.de 
Humburg Bestattungen 

KS-Niederzwehren · Tel. 0561-42764

 
Käthe-Kollwitz-Str. 15A · 34134 Kassel 

Telefon 0561-4750415 
Mail: info@bestattungen-jenal.de 

www.bestattungen-jenal.de 

Floristik & Gartenbau
Frankfurter Straße 317 

34134 Kassel-Niederzwehren
Tel. 0561/42528 · Fax 0561/472924

       Dennhäuser Straße 5 · 34134 Kassel 
Tel. (0561) 43438 · Fax (0561) 452,89 

E-Mail: info@martin-malerhandwerkstatt.de

Harleshäuser Straße 26 · 34130 Kassel
Telefon (0561)962828
Fax (0561)62194
www.pflegeteam-bundk.de

 Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen!  
Bei Interesse wenden Sie sich an 

Pfarrer Dietrich Hering, 
Tel. 41859, dietrich.hering@ekkw.de

Georg Pistorius 
Rechtsanwalt & Mediator 
Recht · Steuern · Mediation

Kohlenstraße 39 · 34121 Kassel ·  
Tel. 0561-24063771  
www.kanzlei-pistorius.de

Jetzt ist die Zeit, sich neu klarzumachen: Für ein 
christliches Leben ist beides wichtig: die persönli-
che Beziehung zu Gott, die mit der Taufe beginnt, 
und die Beziehung zur christlichen Gemeinschaft. 
Dafür ist die Kirche eingesetzt. Kirche ist ein Le-
bens- und Lernort. Hier führt der gemeinsame 
Glaube an Jesus Christus – bei aller Vielfalt – zu 
solidarischer Einheit. Das kann man schon an den 
vielfachen Angeboten unserer Petrusgemeinde 
erkennen: unterschiedlich gestaltete Gottesdiens-
te sowieso. Aber auch kostenlose Angebote im 
musikalischen Bereich: Kinderchöre, Jungbläser-
ausbildung, Musikalische Abendandacht. Räume 
für Deutschunterricht und Hausaufgabenhilfe, 
Angebote für Jugendliche und Erwachsene, spe-
zielle für Senioren – kommunikative, sportliche, 
geistliche. Und sehr Vieles mehr. Gemeinschaft in 
Vielfalt. Diese Einheit verbindet Menschen über 
Grenzen hinweg. Sie tut unserer Gesellschaft gut. 
Und sie hat ihr immer gutgetan.

Deshalb ist jetzt auch die Zeit, deutlich zu wer-
den. Es gibt Stimmen, die meinen, Kirche und 
Christentum voneinander trennen zu können. 
Die, wie sie sagen, die „Macht der Kirche brechen“ 
wollen. Die Vielfalt diffamieren. Die Kirche als „Re-
genbogen-Ideologie“ abwerten wollen. Ja – wenn 
damit gemeint ist, dass Kirche für Vielfalt steht, 
dann ist sie doch genau das: eine Regenbogen-
Ideologie. Schon in den ersten Kapiteln der Bibel 
finden wir die Arche, einen Schutzraum sowohl 
für das Individuum, als auch für eine bunte Ge-

Jetzt ist die Zeit:  
Bekenntnis zur Kirche

meinschaft. Ein starkes 
Bild für Kirche. Und Gott 
selbst spannt über die-
sen Schutzraum den Re-
genbogen – als Zeichen 
seines Bundes und seiner 
Zusage: Solange die Erde steht, sollen nicht auf-
hören Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer 
und Winter, Tag und Nacht. Dieser Schutzbund 
gilt. Er ist durch Jesus Christus erneuert. Er trägt 
die Kirche seit Jahrhunderten und er definiert ih-
ren Auftrag. Wer Vielfalt diffamiert und Gemein-
schaft spaltet, stellt sich gegen diesen Auftrag. 
Das schadet nicht nur der Kirche. Es schadet der 
Gesellschaft. Und es widerspricht dem, was diese 
Stimmen lautstark zu verteidigen vorgeben. Es ist 
in Wirklichkeit eine zutiefst abendlandfeindliche 
Demagogie.

Das führt zu der Frage: Wann, wenn nicht jetzt, ist 
die Zeit, unseren Schutzraum zu stärken, sich zur 
Kirche zu bekennen oder in diese Kirche einzutre-
ten oder wiedereinzutreten? Ist die Kirchensteuer 
wirklich ein Hindernis? Weniger als die Hälfte der 
Kirchenmitglieder zahlt sie überhaupt. Und im 
Durchschnitt ist sie deutlich niedriger als ein Jah-
resabo im Fitnessstudio. Dafür stärkt sie die christ-
liche Fitness – für den eigenen Glauben und für 
die Gemeinschaft. Jetzt ist die Zeit!

Christoph Thiele, KV-Vorsitzender

Dieser Text war Teil der Anrede an die Konfirmierten  
im Konfirmations-Gottesdienst im April 2026

Gemeindeleben  11

Zwischen Abschied und Neubeginn

Wenn sich im Leben etwas verändert – durch 
Abschied, Trauer oder einen neuen Anfang – 
tut es gut, einen Ort dafür zu haben.

Wir laden ein zu einem offenen Abend für 
Menschen in Übergängen, für Trauernde und 
Suchende

am Sonntag,  
den 15.11.2026 um 17 Uhr
in der Paul-Gerhardt-Kirche,  
Wolfhager Straße 268

Freuen Sie sich auf ein neues  
Format in schöner Atmosphäre. 

Ihre Kirchengemeinde in Kooperation mit Trauerkultur Kassel 



Für viele Dinge gibt es eine Sprechstunde: für Fragen 
rund um die Gesundheit, für Behördengänge oder für 
organisatorische Anliegen. Doch diese Sprechstunde 
ist etwas ganz Besonderes: In der Herzenssprech-
stunde geht es um Ihr Herz – nicht um Herzschritt-
macher oder Erkrankungen der Herzkranzgefäße, 
sondern um das, was Sie bewegt oder gar belastet.

Manchmal tut es gut, sich etwas von der Seele zu 
reden, Sorgen zu teilen oder einfach jemanden zum 
Zuhören zu haben. Manchmal muss man sein Herz 
ausschütten, damit es wieder leichter wird. Genau 
dafür soll die Herzenssprechstunde Raum bieten. 
Hier ist Platz für persönliche Gespräche, für Fragen 
des Lebens und des Glaubens, für Trauer, Freude, 
Erinnerungen oder einfach für das, was gerade auf 
dem Herzen liegt.

Ab dem 1. September 2026 findet die Herzens-
sprechstunde regelmäßig auf dem Friedhof 
Kirchditmold statt. Sie finden mich dort am

5.09. von 10 bis 12 Uhr  
13.09. von 14 bis 16 Uhr
20.09. von 14 bis 16 Uhr  
27.09. von 14 bis 16 Uhr

Wer lieber zu Hause, in der Eisdiele oder auf einem 
Spaziergang sprechen möchte, kann auch einen per-
sönlichen Termin vereinbaren. 
Melden Sie sich dafür gerne bei mir, Vikarin Mareike 
Finke unter 01556 5373078 oder per E-Mail an marei-
ke.finke@ekkw.de.

Herzenssprechstunde – Zeit für das, was das Herz bewegt

12  Gemeindeleben

In der Petruskirchengemeinde gibt es Pläne, die Paul-Gerhardt-
Kirche und das dazugehörige Gemeindehaus in der Wolfhager 
Straße 268 künftig gemeinsam mit Akteuren aus den angren-
zenden Stadtteilen (Kirchditmold, Harleshausen und Rothen-
ditmold) zu nutzen und zu einem nachhaltigen Quartierszen-
trum in diesem sogenannten „Drei-Länder-Eck“ umzugestalten. 

Diese Ideen wollen wir am 22.10.2026 interessierten 
Kooperationspartner*innen, Unterstützer*innen und vor allem 
den Bewohner*innen des Quartiers vorstellen und mit ihnen 
diskutieren. Auch andere neue Ideen für eine gemeinsame Nut-
zung sind sehr willkommen und sollen aufgenommen werden.

Pfarrerin Anna-Sophie Schelwis

Begegnungen schaffen  
im „Drei-Länder-Eck“

Zukünftige Nutzung des  
Paul-Gerhardt-Ensembles

Informations- und  
Diskussionsveranstaltung  
mit anschließendem Ausklingen  
bei Snacks und Getränken

22. Oktober 2026, 18-20 Uhr 

in der Paul-Gerhardt-Kirche,  
Wolfhager Str. 268
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DEINE STIMME WIRKT   
Der neue Kirchenvorstand stellt sich vor

Katrin Henkes
Mein Name ist Katrin Henkes, 
ich bin Grundschullehrerin 
und neu in unserem Kirchen-
vorstand.
Mit unserer Gemeinde bin ich 
seit langer Zeit verbunden: 
Hier wurde ich getauft und war 
im Kindergarten und auch in 
der Jungschar, wurde konfir-
miert und getraut und unse-
re Kinder getauft. Viele Jahre 
habe ich beim Kindergottes-
dienst mitgearbeitet.
Diese Gemeinde hat mich über 
viele Jahre begleitet und ge-
prägt. Deshalb freue ich mich, 
nun etwas von dem zurückge-
ben zu können, was ich hier 
selbst erfahren habe: Gemein-
schaft, Glauben und ein Stück 
Heimat.
Ich bin dankbar für das Ver-
trauen und freue mich darauf, 
gemeinsam mit dem gesam-
ten Team Verantwortung für 
unsere Gemeinde zu überneh-
men, im Festausschuss mitzu-
wirken und die Gemeinschaft 
mitzugestalten. 

Michael Jung
Als ich vor zwei Jahren pensio-
niert wurde (in meinem frühe-
ren Leben war ich sehr gerne 
Lehrer), überlegte ich mir, was 
ich nun mache mit der mir ge-
schenkten Zeit. Dass ich mich 
entschied, bei der Kirchenvor-
standswahl für eine weitere 
Wahlperiode zu kandidieren, 
mag zeigen, dass mir die Mit-
arbeit in der Petrus-Gemeinde 
große Freude bereitet. Dabei 
hat es eine Kirchengemeinde 
heute gewiss nicht leicht mit 
und in all den Veränderungen 
in der Welt und auch innerhalb 
der Kirche. Meine Überzeu-
gung: Es lohnt sich mitzuar-
beiten, mitzugestalten. Und 
so sitze ich in dem einen oder 
anderen Ausschuss, packe 
aber auch konkret gerne an, 
spiele frohgemut Trompete in 
unserem Posaunenchor und 
bin immer wieder begeistert, 
wieviel Gutes und Sinnvolles 
geschehen kann, wenn wir ge-
meinsam aktiv werden in unse-
rer Gemeinde, die auch Kirche 
für andere sein will. 

Britta Krug
Seit meiner Konfirmation im 
Jahr 2000 engagiere ich mich 
ehrenamtlich in unserer Ge-
meinde. Besonders am Herzen 
liegt mir die Arbeit mit Kindern 
und ihren Familien. Sie ma-
chen unsere Gemeinde leben-
dig! Das jährliche Krippenspiel, 
die Kinderbibelwoche und 
auch das Kirchenkino sind nun 
schon seit einigen Jahren mei-
ne Herzensprojekte. 
Ich freue mich über die Ge-
meinschaft, dass jeder will-
kommen ist und wir uns umei-
nander kümmern. Ich mag es 
neue Ideen und Konzepte im 
Team zu entwickeln und aus-
zuprobieren, nur so kann die 
Gemeinde in die Zukunft ge-
hen. Ich wünsche mir für unse-
re Gemeinde viele neue Ideen, 
viele Menschen die sich mit ih-
ren Fähigkeiten einbringen um 
unsere Gemeinde zu gestalten.
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Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel9.30 Uhr 11.00 Uhr

+ + +    Aktuelle Informationen – digitales Angebot auf    + + +     www.petrus-kirchengemeinde-kassel.de    + + +     Abonnieren Sie unseren Newsletter!   + + +

06.09.2026 14. Sonntag  
nach Trinitatis

9:30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
zur Predigtreihe

Paul-Gerhardt-Kirche Dr. Ruth Gütter

11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Kirchditmold Mareike Finke

13.09.2026 15. Sonntag  
nach Trinitatis

9:30 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe Paul-Gerhardt-Kirche Uta Feußner

11:00 Uhr Gottesdienst Kirche Kirchditmold Uta Feußner

20.09.2026 16. Sonntag  
nach Trinitatis

9:30 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe Paul-Gerhardt-Kirche Elisabeth Barth

11:00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe Kirche Kirchditmold Elisabeth Barth

27.09.2026 17. Sonntag  
nach Trinitatis

9:30 Uhr Gottesdienst Paul-Gerhardt-Kirche Christopher Williamson

11:00 Uhr
Gottesdienst  
mit "Prautzsch-Chor"

Kirche Kirchditmold Christopher Williamson

04.10.2026 Erntedank 9:30 Uhr
Erntedankgottesdienst  
mit Abendmahl und Taufe

Paul-Gerhardt-Kirche Anna-Sophie Schelwis

11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Kirchditmold Anna-Sophie Schelwis

11.10.2026 19. Sonntag  
nach Trinitatis

9:30 Uhr Gottesdienst Paul-Gerhardt-Kirche Hanna Hirschberger

11:00 Uhr Gottesdienst Kirche Kirchditmold Hanna Hirschberger

18.10.2026 20. Sonntag  
nach Trinitatis

9:30 Uhr Gottesdienst Paul-Gerhardt-Kirche Renate Wolff

11:00 Uhr Gottesdienst Kirche Kirchditmold Renate Wolff

25.10.2026 21. Sonntag  
nach Trinitatis

9:30 Uhr Gottesdienst Paul-Gerhardt-Kirche Christopher Williamson

11:00 Uhr Gottesdienst Kirche Kirchditmold Christopher Williamson

01.11.2026 22. Sonntag  
nach Trinitatis

10:30 Uhr
Gottesdienst  

Kirche-kunterbunt
Kirche Kirchditmold

Anna-Sophie Schelwis  
Christopher Williamson

Bitte beachten  
Sie den Baustart!



Jeden Samstag um  
18 Uhr nach dem  

Glockenläuten laden  
wir zur „Musikalischen  
Abendandacht“ in die  

Kirche Kirchditmold ein. 

(weitere Infos siehe Seite 21)
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Glockenläuten 
für den Frieden 
freitags 18.50 Uhr 

Paul-Gerhardt-Kirche

Möglicher Baustart  

in der Kirche Kirchditmold 

zwischen September  

und November 2026 –  

Bitte beachten Sie die  

Aushänge und aktuellen  

Ankündigungen! !

08.11.2026 Drittletzter  
Sonntag des 
Kirchenjahres

9:30 Uhr Gottesdienst Paul-Gerhardt-Kirche Dr. Ruth Gütter

11:00 Uhr Gottesdienst Kirche Kirchditmold Eveline Valtink

15.11.2026 Vorletzter  
Sonntag des 
Kirchenjahres

9:30 Uhr Gottesdienst Paul-Gerhardt-Kirche Anna-Sophie Schelwis

11:00 Uhr Gottesdienst Kirche Kirchditmold Anna-Sophie Schelwis

17:00 Uhr
Zwischen Abschied und 
Neubeginn (Infos S. 11)

Paul-Gerhardt-Kirche
Team  
Trauerkultur Kassel

18.11.2026 Buß- und Bettag 19:00 Uhr
Gottesdienst  
Buß- und Bettag mit Kantorei

Kirche Kirchditmold Christopher Williamson

22.11.2026 Ewigkeits- 
sonntag 9:30 Uhr

Gottesdienst  
zum Ewigkeitssonntag mit 
Gedenken an die Verstorbenen  
des letzten Kirchenjahres

Paul-Gerhardt-Kirche Anna-Sophie Schelwis

11:00 Uhr

Gottesdienst  
zum Ewigkeitssonntag mit 
Gedenken an die Verstorbenen  
des letzten Kirchenjahres

Kirche Kirchditmold Christopher Williamson

29.11.2026 1. Advent 9:30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent Paul-Gerhardt-Kirche Christopher Williamson

11:00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent Kirche Kirchditmold Christopher Williamson

06.12.2026 2. Advent 9:30 Uhr
Festgottesdienst  
Nigeriapartnerschaft (BüdT) 
mit Abendmahl

Paul-Gerhardt-Kirche
Anna-Sophie Schelwis 
und Team

Thema der 
Predigtreihe:

„Ziemlich  
beste  

Freunde“
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Gabí s Haar -Monie
Riedelstraße 28, 34130 Kassel

Termine nach Vereinbarung
Tel. 0561 69485

Für Senioren & 
Pfl egebedürftige 

auch Hausbesuche 
nach Absprache!Friseurmeisterin

Gabriela Stangenberg

Triftweg 1 ● 34225 Baunatal ● Tel. 05 61 / 6 82 04

Wir informieren Sie über unsere Leistungen und Preise: www.buhle-bestattungen.de

Kasseler Bestattungsunternehmen seit über 100 Jahren.
Obere Karlsstr. 6

(Ecke Fünffensterstraße)
Alle Bestattungsarten

Vorsorgeberatung
Immer erreichbar

0561-15375

RAUM FÜR ERINNERUNGRAUM FÜR ERINNERUNG

Tel.: 0561 884572
www.geister-kassel.de

TTTTeTeTeTeTelllllll.::: 05050505050566161616161 8888888484848457575757222

14  Bitte beachten Sie unsere Inserenten

Pawel Kowalski
Tel.: 0561 - 6 65 26
34130 KS, Distelbreite 3

Alles rund ums Haus
Unsere Leistungen:

Hausmeister Tätigkeiten
Rasen mähen und Pfl ege

Baumschnitt, Pfl anzungen
Plastern und Trockenmauern

… und vieles mehr

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen ein Angebot!

Triftweg 1 ● 34225 Baunatal ● Tel. 05 61 / 6 82 04

Wir informieren Sie über unsere Leistungen und Preise: www.buhle-bestattungen.de

Kasseler Bestattungsunternehmen seit über 100 Jahren.
Obere Karlsstr. 6

(Ecke Fün�ensterstraße)
Alle Bestattungsarten

Vorsorgeberatung
Immer erreichbar

0561-15375

RAUM FÜR ERINNERUNGRAUM FÜR ERINNERUNG

Grabpflege seit
über 100 Jahren
– jetzt auch in Vellmar! Tel.: 0561 884572

www.geister-kassel.deSC18

 

Paw
el Kow

alski 
Tel.: 0561 – 6 65 26 

34130 Schanzenstraße 14  

A
lles rund um

s H
aus 

U
nsere Leistungen: 

H
ausm

eister Tätigkeiten - Rasen m
ähen und Pflege 

Baum
schnitt

 
- Pflanzungen 

Pflastern und Trockenm
auern 

…
und vieles m

ehr 
Rufen Sie uns an, w

ir m
achen Ihnen  ein A

ngebot! 

15

H
ausm

eister Tätigkeiten
Rasen m

ähen und Pflege
Baum

schnitt
, Pflanzungen

Plastern und Trockenm
auern

... und vieles m
ehr

Pawel Kowalski
Tel.: 0561 - 6 65 26
34130 KS, Distelbreite 3

Alles rund ums Haus
Unsere Leistungen:

Hausmeister Tätigkeiten
Rasen mähen und Pflege

Baumschnitt, Pflanzungen
Plastern und Trockenmauern

… und vieles mehr

Rufen Sie uns an, wir machen Ihnen ein Angebot!

Wir helfen hier und jetzt.

asb-nordhessen.de

Ihr Kontakt zu uns:
Tel.: 0561 / 585 292 24
info@asb-nordhessen.de

Ambulante Pflege

Menüservice

Tagespflege

Mit dem ASB gut leben im Alter
Gemeinsam wird vieles einfacher

Hausnotruf

Der ASB unterstützt Sie individuell im Alltag
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Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-u­elmann.de

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-u­elmann.de

Donnerstag, 26. September 
Buch: „22 Bahnen“ von Cornelia Wahl, 2023

Tildas Tage sind durchgetaktet: studieren, an 
der Supermarktkasse sitzen, sich um ihre kleine 
Schwester Ida kümmern und an schlechten Tagen 
auch um die Mutter. Ihre Freunde sind längst weg, 
nur Tilda ist geblieben. Schließlich muss jemand 
die Verantwortung tragen. Nennenswerte Vä-
ter gibt es nicht, die Mutter ist alkoholabhängig. 
Dann geraten die Dinge in Bewegung: Tilda könn-
te in Berlin promovieren,  die Zukunft verspricht 
plötzlich Freiheit. Und Viktor taucht auf, der wie 
sie immer 22 Bahnen schwimmt. Als Tilda beinahe 
glaubt, es könnte alles gut werden, gerät die Situ-
ation zu Hause außer Kontrolle… 
Wie das Glück zu finden ist zwischen Verantwor-
tung und Freiheit erzählt C. Wahl in ihrem ersten 
Roman, der 2023 zum Lieblingsbuch des unab-
hängigen Buchhandels gewählt wurde.

Donnerstag, 31. Oktober
Buch: „Zeitenende“ von Harald Welzer, 2023

Angesichts vieler Krisen - insbesondere der Klima-
krise - droht nicht nur eine Zeitenwende, sondern

auch ein Zeitenende. Das macht vielen Angst und 
treibt sie in die Arme von Populisten und Klima-
leugnern. Hinzu kommt: Viele in Deutschland 
wenden sich ab von den politischen und media-
len Eliten. Sie sind der Meinung, dass die Mächti-
gen sich immer weiter von den realen Problemen 
des Alltags entfernen. Es ist politisch fahrlässig, 
diese Vertrauenslücke den Feinden der Demokra-
tie zu überlassen. 
Harald Welzer hält dagegen und entwirft ein Leit-
bild für politisches und gesellschaftliches Han-
deln im 21. Jahrhundert. Eine Ermutigung für alle, 
die Verantwortung für die Zukunft übernehmen 
und die Demokratie stärken wollen.

Donnerstag, 28. November
Kalender „Der andere Advent“

Im November heißen wir den Advent willkom-
men. Wir beginnen mit einer Andacht in der Kir-
che, die um das Deckblatt des aktuellen Kalenders 
kreist. 
Danach möchten wir mit Ihnen im Gemeindehaus 
die Schätze „alter“ Ausgaben heben. Wenn Sie 
mögen, bringen Sie Ihre Favoriten mit und stellen 
Sie Ihre Lieblingsseiten vor. Wir tun das auch und 
so wird ein Kaleidoskop entstehen, das unsere 
Vorfreude auf den Advent beflügeln wird.
Am Ende des Buchcafés können Sie die aktuelle 
Ausgabe des Kalenders erwerben.

Wenn Sie zeitnah über das nächste Buchcafé 
informiert werden möchten, schicken Sie mir 
eine Mail (buchcafe-pg@gmx.de). Dann nehme 
ich Sie in unseren Rundmail-Verteiler auf.

Herzliche Grüße im Namen des Buchcafé-Teams, 
Jutta Klöpfel

Jeden letzten Donnerstag im Monat  
16.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindehaus 

BuchCafé
Paul-Gerhardt

Donnerstag, 24. September
Buch: „Die zweite Heimat der Störche“  
von A. Paluch und R. Habeck

Cosima lebt mit ihrem Mann und ihrer Tochter in 
Frankfurt, als ihre bislang unbekannte Großmut-
ter vor der Tür steht. Nele von Kavea eröffnet ihrer 
Enkeltochter, dass sie die rechtmäßige Erbin eines 
Anwesens in Namibia ist.
Cosima wehrt sich gegen das Erbe aus Koloni-
alzeiten und die Wahrheit, die sich ihr bei ihren 
Nachforschungen vor Ort eröffnet. Denn ihre Ur-
großmutter Arabella, die 1899 in der deutschen 
Kolonie Südwest-Afrika ankommt, ist nicht das 
einzige Familienmitglied, das jahrzehntelang Ge-
heimnisse gehütet hat …
Konfrontiert mit ihrer Herkunft und der Gewalt und 
Schuld aus einer anderen Zeit, stellt sich Cosima 
der Verantwortung ihrer Vorfahren und der Frage: 
Woran kann man sich in der Gegenwart festhalten, 
wenn nicht an der eigenen Vergangenheit?

Donnerstag, 29. Oktober
Buch: „Aufrecht“ von Lea Ypi

Als Lea Ypi im Internet ein ihr unbekanntes Foto 
entdeckt, das ihre Großeltern 1941 beim Après-Ski 
in den italienischen Alpen zeigt, fragt sie sich, was 
sie wirklich über ihre Familie weiß. Warum hat ihre 
geliebte Großmutter Französisch gesprochen, 
wenn sie in Saloniki aufgewachsen war? Was hat-
te sie bewogen, als junge Frau Griechenland zu 
verlassen und auf eigene Faust nach Tirana zu 
gehen? Wie war sie mit ihrem Mann zusammen-
gekommen, der bald für viele Jahre in einer »Uni-
versität« verschwand? Und warum lächelte sie im 
Schnee von Cortina zu einer Zeit, in der es nichts 
zu lachen gab, weil in Europa ein grausamer Krieg 
tobte? Lea reist an die Orte ihrer Großmutter, um 
ihr Leben Stück für Stück zu rekonstruieren. Ge-

bannt folgt man ihr in die untergegangene Welt 
der osmanischen Aristokratie, an die Wiege der 
neuen Nationalstaaten auf dem Balkan und natür-
lich nach Albanien, erst unter faschistischer Besat-
zung, dann unter kommunistischer Herrschaft. 

Donnerstag, 26. November
Kalender: „Der andere Advent“

Im November heißen wir den Advent willkommen 
und beginnen mit einer Andacht in der Kirche. 
Danach möchten wir mit Ihnen im Gemeindehaus 
die Schätze „alter“ Ausgaben heben. Wenn Sie 
mögen, bringen Sie Ihre Favoriten mit und stellen 
Sie Ihre Lieblingsseiten vor. Wir tun das auch und 
so wird ein Kaleidoskop entstehen, das unsere 
Vorfreude auf den Advent beflügeln wird.
Am Ende des Buchcafés können Sie die aktuelle 
Ausgabe des Kalenders erwerben.

Wenn Sie zeitnah über das nächste Buchcafé 
informiert werden möchten, schicken Sie mir 
eine Mail (mur.zindel@t-online.de). Dann neh-
me ich Sie in unseren Rundmailverteiler auf. Sie 
erreichen mich auch unter der Tel-Nr. 88 56 87.

Rolf Zindel und das Buchcafe-Team

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-u­elmann.de

Gärtnerei Uffelmann
Von der Wurzel bis zur Blüte!

Hohnemannstraße 4
34130 Kassel-Kirchditmold
  

Tel: 0561 643 78
 www.blumen-u­elmann.de
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Gemeindenachmittage  
im Gemeindehaus Kirchditmold
Herzliche Einladung, wir freuen uns auf Sie!

 Unsere Termine, jeweils um 15 Uhr: 
30.09.2026: Wofür bin ich dankbar?

04.11.2026: Bilder von/aus den Bergen –  
Nachtreffen Schönaus am Königssee Diavortrag 
vom Ehepaar Richter

02.12.2026: Gemeindenachmittag im Advent

Bitte vormerken: 
Gemeindefahrt nach Kaufungen 
Donnerstag, 17.9.2026: Ausflug nach Kaufungen 
Anmeldung und Bezahlung bitte bei  
Frau Schall, Tel. 015253376511 oder bei  
Pfr. Wilke, Tel. 880280; Kosten: 40,- €

Abfahrt: 12.10 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche  
und 12.20 Uhr Kirche Kirchditmold 

Das Team vom  
Gemeindenachmittag

Seniorennachmittage  
im Gemeindehaus  
der Paul-Gerhardt-Kirche
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir treffen uns am 1. und 3. Donnerstag im 
Monat (nicht in den Schulferien) von 14.30 
bis 16.00 Uhr. Wir beginnen mit ein wenig 
Gymnastik für Körper und Geist, wir schnud-
deln bei Kaffee und Kuchen und widmen 
uns einem bestimmten Thema. 

Hier sind die Termine für den Herbst:
3. und 17. September, 1. Oktober,  
5. und 19. November, 3. Dezember 

Wenn Sie Zeit, Lust und Freude  
an Begegnungen haben,  
kommen sie gerne dazu. 

Herzlichst Regine Platner und  
Dagmar Piegeler

Bibellesen im Sommer und Herbst 2026

Wir lesen das Johannesevangelium. Die tiefsinnigen 
Worte des Evangelisten nehmen uns mit in das Ge-
heimnis Gottes. Und gleichzeitig fragen wir: Welche 
Erfahrungen bringen wir zur Lektüre mit? Welche Fra-
gen beschäftigen uns in der aktuellen persönlichen Le-
benssituation? Im Evangelium stoßen wir immer wieder auf Texte, 
in den Schlüsselsituationen menschlichen Lebens entfaltet werden. 
Das, was uns wirklich beschäftigt, wird also zum Thema. Die Ausein-
andersetzung mit den Worten Jesu kann uns dabei helfen, uns selbst 
und andere besser und tiefer zu verstehen. In deren poetischer Spra-
che erfahren wir wie gut es tut mit Gott in den Dialog zu kommen. 
Im Austausch mit Gesprächspartnern, im Dialog, lerne ich mich selber 
besser kennen. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen, in wohltuender 
und achtsamer Gesprächsatmosphäre die eigene Mitte zu suchen, die 
in Gott wurzelt.

TERMINE: donnerstags 15–16.30 Uhr  
im Gemeindehaus Kirchditmold, Raum: Bühne 
24. September – 22. Oktober – 26. November
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 Kontakt:  Pfr. Dr. Benner, Tel. 68208



Der Sommer ist in unserer Kita auch immer die 
Zeit von Abschied und Neubeginn. Etliche Kinder 
kommen nach den Sommerferien in die Schule, 
einzelne Kinder wechseln von der Krippe in eine 
Kindergartengruppe und neue Kinder kommen in 
die Ev. Kindertagesstätte. 
Viele Kinder äußerten ihre Wünsche und so fan-
den Ausflüge statt, dabei führte der Weg auch zur 
Eisdiele, es wurde miteinander Kuchen gebacken 
und gegessen, es gab einen Spielzeug-Mitbring-
tag und die Schulranzen wurden stolz allen Kin-
dern und Erwachsenen gezeigt, manche Schul-
ranzen durften sogar in der Kita übernachten.
Unser Sommerfest ist einer der Höhepunkte des 
Jahres und zugleich der Abschied von unseren 
Vorschulkindern. Christine Spuck, unserer Kan-
torin, probte mit den Kindern ein kleines Musical 
ein „Der Maulwurf feiert Geburtstag“ und im An-
schluss hatten Kinder, Familien und Mitarbeiten-
de einen schönen Nachmittag mit Kreativstatio-
nen, Bratwurst und Buffet in der Kita. 

Suchen Sie einen Krippen- oder  
Kindergartenplatz für Ihr Kind? 
Wir haben aktuell noch Plätze frei und freuen 
uns auch über Ihr Interesse für das Jahr 2027. 
Melden Sie sich gerne für eine Besichtigung 
bei uns.

Herzliche Grüße 
vom Team der Ev. 
Kindertagesstätte 
Kirchditmold

Anke Matschke
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Sommer in der 
Ev. Kindertagesstätte 

Kirchditmold
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Es geht endlich wieder los!! Das KirchenKino startet 
in eine neue Saison!

24.Oktober 2026
Ein Berliner Videothekenbesitzer steht kurz vor der 
Pleite, als er über Nacht ungewollt zum Helden 
wird: Anlässlich des 30. Jahrestag des Mauerfalls 
macht ihn ein Journalist zum Drahtzieher der größ-
ten Massenflucht der DDR. Als Hochstapler wider 
Willen gerät er ins Rampenlicht – und begegnet 
seiner Traumfrau. Doch die sich anbahnende Lie-
besgeschichte droht ebenso wie der Rest seines 
Lebens im Chaos aus Lügen und Falschmeldungen 
unterzugehen…

14. November 2026
Der Film erzählt die wahre Geschichte eines Ehe-
paars, das nach einem Schicksalsschlag alles ver-
liert: ihr Zuhause, ihre Sicherheit, ihre Zukunft. 
Doch auf einem 1000 Kilometer langen Marsch 
entlang der wilden Küste Englands finden sie et-

was, das sie längst verloren glaubten: Würde, Nähe 
und den Glauben an das Leben selbst. Ein stilles, 
bildgewaltiges Drama über Liebe, Verlust und die 
Suche nach einem neuen Zuhause.
Beginn ist um 19 Uhr! Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Das Kino Team

KIRCHENKINO

KIRCHEN 

KINO
12. Dezember 2026

16. Januar 2027
13. Februar 2027

13. März 2027

ALLE GEWERKE AUS EINER HAND 

✔ Ihr Bad für alle Lebenslagen 

✔ Ihr Wärmepumpen-Spezialist in Kassel

✔ 5 Gewerke aus einer Hand – 
mit einem Ansprechpartner

20+ JAHRE · 35+ FACHKRÄFTE · 5 GEWERKE · 1 ANSPRECHPARTNER

Jetzt kostenfrei beraten lassen:
Tel. 0561 50612810 . www.waermespezialisten.de
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Mit „Generation icq – Zurück 
zu den guten alten Zeiten!“ 

erwartet euch eine einzigartige 
90er/2000er-Show mit anschließender Party, die 
Erinnerungen weckt, Kindheitsgefühle zurück-
bringt und die besten Momente einer ganzen Ge-
neration feiert.

Wer erinnert sich noch an das unverwechselba-
re icq-„Uh-oh“, an die Gummibärenbande am 
Samstagmorgen, an Ed von Schleck, Diddl-Blätter, 
Bravo Hits, Tamagotchis, SchülerVZ oder die ers-
ten Nokias, die wahrscheinlich heute noch Akku 
haben? Für viele Millennials waren die 90er und 
frühen 2000er mehr als nur eine Zeit – sie waren 
ein Lebensgefühl.

Doch die Show bleibt nicht bei der Nostalgie ste-
hen. Zwischen Kultmomenten, Musik und Erin-
nerungen geht es auch um die Fragen, die viele 
unserer Generation heute bewegen: Wer bin ich 
eigentlich geworden? Was ist aus meinen Träu-
men geworden? Was trägt mich, wenn das Leben 
komplizierter wird als gedacht? Und wonach seh-

nen wir uns wirklich, wenn wir sagen: „Früher war 
alles besser“? Freut euch also auf einen Abend 
voller Emotionen und Gänsehautmomenten. 

Im Anschluss wird gefeiert: Gemeinsam mit DJ 
und Discokugel verwandelt sich die Kirche in eine 
große 90er/2000er-Party, bei der die größten Hits 
der damaligen Zeit noch einmal die Tanzfläche er-
obern.

Der Ticketvorverkauf startet Ende August. Alle 
Informationen zum Vorverkauf und zur Veranstal-
tung werden rechtzeitig auf unserer Homepage 
veröffentlicht. Organisiert wird das Event von Vi-
karin Mareike Finke und Team. 

Wir sehen uns am 2. Oktober 2026  
um 20 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche *-*

Am 2. Oktober 2026 wird die  
Paul-Gerhardt-Kirche zur Zeitmaschine.

generation
zurück zu den  
guten alten zeitenicq

Die Petruskirchengemeinde lädt zu einem 
monatlichen Mittagstisch in das Gemein-
dehaus der Paul Gerhardt Kirche ein. Der 
Mittagstisch ist offen für alle, die gern mit 
anderen zusammen essen und Gemein-
schaft erleben möchten. Ein achtköpfiges 
Team, das Freude am gemeinsamen Ko-
chen hat, wird ab September monatlich 
ein Mittagessen vorbereiten. Wenn sich 
noch mehr ehrenamtliche Mitarbeitende 
finden, soll das Angebot auf einmal pro 
Woche ausgeweitet werden.

Im Namen des Kochteams Ruth Gütter

Neu ab 8. September 2026:
Genuss und Gemeinschaft –  
Mittagstisch für alle

Hier die wichtigsten Fakten:

Wo?	 Im Gemeindehaus der  
Paul-Gerhardt-Kirche, Wolfhagerstr. 268

Wann?	 Am zweiten Dienstag im Monat  
von 12.30–13.30 Uhr, Beginn: 8.9.2026

Wer?	 Alle, die gemeinsam mit anderen  
ein Mittagessen genießen wollen

Was?	 Leckere überwiegend vegetarische Suppen mit 
frischen und saisonalen Zutaten und Nachtisch

Um eine Spende wird gebeten (Richtwert 2 Euro). Anmeldung 
 ist nicht erforderlich. Wer Lust hat, unser Kochteam zu  
verstärken, kann sich melden bei r.guetter@gmx.de.
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Freuen Sie sich auf unsere Predigtreihe 
„Ziemlich beste Freunde“

Im gleichnamigen Film entwickelt sich überra-
schenderweise eine Freundschaft zwischen 
sehr unterschiedlichen Männern. Wieviel 
Unterschiede kann eine Freundschaft aus-
halten? Was macht eine gute Freundschaft 
aus? Was unterscheidet sie von anderen 
Beziehungen? Kann Gott für uns ein guter 
Freund sein? In dieser Reihe geht es um 
Freundschaften, die mehr sind als nett – 
sondern verlässlich, ehrlich und stark.

Sonntag, 30.8.
9.30 Uhr, PGK, Pfrin. Schelwis
11.00 Uhr, KKD, Pfrin. Schelwis

Sonntag, 6.9.
9.30 Uhr, PGK, Pfrin. Dr. Gütter
11.00 Uhr, KKD, Vikarin Finke

Sonntag, 13.9.
9.30 Uhr, PGK, Pfrin. Feußner
11.00 Uhr, KKD, Pfrin. Feußner

Sonntag, 20.9.
9.30 Uhr, PGK, Pfrin. Barth
11.00 Uhr, KKD, Pfrin. Barth

PGK = Paul-Gerhardt Kirche 

KKD = Kirche Kirchditmold

Bitte  
beachten  

Sie den  
Baustart!

Das Thema „Nationalsozialismus, 
Krieg und Nachkriegszeit in Kirchdit-
mold“ behandelt das jetzt erschienene Buch des 
Bürger- und Heimatvereins Kassel-Kirchditmold. 

In (Zeitzeugen-)Berichten, Literaturfunden, Zeugnis-
sen und Bildern der Zeit von 1933 bis 1950 werden die 
Machtergreifung und Gleichschaltung u. a. der Kirchdit-
molder Vereine, der Kirche und der Genossenschaften 
thematisiert. Ein wichtiges Kapitel sind Ereignisse und 
Orte der Verfolgung jüdischer und andersdenkender 
Menschen in Kirchditmold. Es folgen Einblicke in den 
Kriegsbeginn, die Bombardierungen, aber auch in den 
Alltag in dieser Zeit. Der Einmarsch der US-amerikani-
schen Truppen, das Kriegsende, die Aufräumarbeiten 
und die allmähliche Rückkehr zur „Normalität“ bis hin 
zum ersten Heimatfest im Jahr 1950 bilden den thema-
tisch letzten Teil des Buchs. 

Das vom BHV im Selbstverlag herausgegebene Buch 
basiert auf einer Ausstellung, die 2025 anlässlich des 80. 
Jahrestags des Kriegsendes zweimal – im BHV und in der 
Kirche Kirchditmold – gezeigt wurde und auf große Re-
sonanz stieß. Dem dort häufig geäußertem Wunsch der 
Besucher, die Fülle des Materials in Ruhe aufnehmen zu 
können, kommt der BHV mit diesem Buch nach.

Das Buch erarbeitet haben Eckhardt Wagner, Annette 
Ulbricht, Brigitte Ramdohr, Peter Zierau, Anne Belke-
Herwig, Helge Tismer und Ernesto Cornelius. Sie wollen 
mit dem Buch die Ereignisse der Jahre 1933 bis 1950 
festhalten – und darauf aufmerksam machen, dass sich 
der Nationalsozialismus mit all seinen dramatischen Fol-
gen nicht weit weg, sondern eben auch vor der eigenen 
Haustür im idyllischen Kirchditmold ereignete. 

Das Buch hat 188 Seiten, ist farbig und mit Hardco-
ver ausgestattet. Es ist zum Preis von 19 € beim BHV 
über Email info@bhv-kirchditmold.de, per Post an 
BHV, Zentgrafenstraße 127, 34130 Kassel und auf dem 
Kirchditmolder Feierabendmarkt erhältlich.

Buch-Neuerscheinung: 
Kirchditmold im Nationalsozialismus,  
Krieg und in der Nachkriegszeit

FEIER
ABEND

MARKT

REGIONAL  
EINK AUFEN

GEMEINSAM
GENIESSEN

Kommen Sie zum  
Feierabendmarkt Kirchditmold!

Nächste Termine:  
07.09. und 05.10.2026 jeweils von 
16–20 Uhr, mit Livemusik ab 17 Uhr

Im Hof der Kirche Kirchditmold

Kirchditmold!



Anmeldungen ab jetzt möglich!
Für Samstag, 28. November 2026, wird der 12. 
BHV-Weihnachtsmarkt gemeinsam mit der Pet-
rus-Kirchengemeinde Kirchditmold geplant. Die 
Organisation der Freiflächen an und um die Kir-
che obliegt dem BHV. Die Stände können gegen 
Gebühr betrieben werden, bevorzugt mit Kirch-
ditmolder Angeboten. Wer interessiert ist an ei-
nem Stand, meldet sich bitte bis 15. Oktober bei 
ernecorne@t-online.de

Die Stände im Gemeindesaal werden von der 
Kirchengemeinde vergeben; ihr Ertrag geht als 
Spende an karitative Zwecke. 
Kontakt: andreaeberwien@web.de

Liebe Kinder,

es ist gar nicht mehr so lange 
hin, dann kommt eine beson-
ders schöne Zeit: Advent und 
Weihnachten. 
Auch in diesem Jahr möchten 
wir am Heiligen Abend, dem  
24. Dezember, um 16 Uhr in un-
seren beiden Kirchen ein Krip-
penspiel aufführen. Darauf freu-
en wir uns schon sehr!

Für das Krippenspiel in der  
Paul-Gerhardt-Kirche beginnen 
die Proben voraussichtlich am  
6. November um 16 Uhr im Ge-
meindehaus Paul-Gerhardt und 
finden danach immer freitags 
von 16–17 Uhr statt. Alle Kinder 
sind herzlich eingeladen mitzu-
machen.

Für das Krippenspiel in der 
Kirche Kirchditmold beginnen 

die Proben voraussichtlich am  
5. November. Die Proben finden 
donnerstags von 16.45–18 Uhr 
statt. Eingeladen sind alle Kinder 
ab 6 Jahren!

Wir üben ein fröhliches Weih-
nachtskindermusical ein.

Viele Grüße von Euren Krippenspiel-Teams

Herzliche Einladung zum

WEIHNACHTSMARKT 
der Petrus-Kirchengemeinde  
und des Bürger- und Heimatvereins  
in und um die Kirche Kirchditmold 

28. NOVEMBER 2026  
AB 14 UHR

Macht mit beim Krippenspiel

Gemeindeleben  23



24  Bitte beachten Sie unsere Inserenten
Freud und Leid   11

Alle Bestattungsarten
Erledigung aller Formalitäten
Hauseigener Abschiedsraum
Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

ZUHAUSE UMSORGT

Home Instead Kassel
Tel.: 0561 8279 0202
homeinstead.de/kassel

Jetzt kostenlos beraten lassen.

EINFACH PERSÖNLICHER: BETREUUNG 
ZUHAUSE UND AUSSER HAUS | GRUND-
PFLEGE | DEMENZBETREUUNG

Leistungen über die 

Freud und Leid   11

Alle Bestattungsarten
Erledigung aller Formalitäten
Hauseigener Abschiedsraum
Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

ZUHAUSE UMSORGT

Home Instead Kassel
Tel.: 0561 8279 0202
homeinstead.de/kassel

Jetzt kostenlos beraten lassen.

EINFACH PERSÖNLICHER: BETREUUNG 
ZUHAUSE UND AUSSER HAUS | GRUND-
PFLEGE | DEMENZBETREUUNG

Leistungen über die 

Hier  
könnte 

Ihre  
Anzeige 
stehen!

Bei Interesse 
wenden 

Sie sich an 
kontakt@ 

petrus- 
kirchengemeinde- 

kassel.de



SEPTEMBER

5.	 Dumka-Trio: Katharina Schmidt-Hurtienne  
(Violine), Sonja Heimann-Sandrock (Bratsche),  
Julia Reingardt (Klavier) spielen Duos und Trios  
aus der Romantik und Moderne. 

12.	 Tango-Konzert mit Bandoneon und  
Klavier (Ayako Ito)

19.	 „Thats my song“ – Jugendchor  
Brasselsberg-Wilhelmshöhe 
Leitung: Uta und Stephan Herrmann

26.	 Jubiläumskonzert anlässlich  
des 100. Geburtstag von  
Ludwig Prautzsch

OKTOBER

17.	 Judith Gerdes (Oboe),  
Vera Osina (Klavier)

24.	 Posaunenchor der  
Ev. Petruskirchengemeinde 
Leitung: Jürgen Freymuth

31.	 Singakademie Stuttgart 
Leitung: Stefan Weible

Musikalische  
Abendandachten  
zum Wochenausklang
Kirche Kirchditmold, samstags, 18.00 Uhr 
oder Gemeindehaus Kirchditmold –  
bitte beachten Sie die Ankündigungen

Kirchenmusik  25

Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
KasselNOVEMBER

07.	 Kantorei Kirchditmold 
Werke von J. S. Bach, Arvo Pärt u.a. 
Leitung: Christine Spuck

14.	 VHS Orchester 
Leitung: Ulrich Moormann

21.	 Mechthild Seitz (Stimme);  
Susanne Hartig (Violoncello);  
Christine Spuck (Orgel)

28.	 Adventssingen zum  
Weihnachtsmarkt 
Leitung: Christine Spuck

DEZEMBER

05.	 Chormusik zum Advent 
Alexander Reisewitz (Bariton) 
Leitung: Bernd Geiersbach

Änderungen vorbehalten

Chormusik
von Bach, Britten, Arvo Pärt u.a.

Kantorei Kirchditmold
Reinhard Ardelt - Orgel

Christine Spuck- Leitung

Schanzenstr. 1 A | 34130 Kassel | Ev. Petrus-Kirchengemeinde
7. November 2026 | 18.00 Uhr  | Kirche Kirchditmold

Eintritt frei

Möglicher Baustart  
in der Kirche Kirchditmold  
zwischen September  
und November 2026 –  
Bitte beachten Sie die  
Aushänge und aktuellen  
Ankündigungen! !
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Paul-Gerhardt-KircheKirche Kirchditmold

Ev. Petrus-Kirchengemeinde
Kassel

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit: Der Gemeindebrief der Ev. Petrus-Kirchengemeinde Kassel wird an alle Haushalte im Gebiet 
unserer Kirchengemeinde und/oder an öffentlichen Stellen verteilt. Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, 

Paul-Gerhardt-Kirche 
Wolfhager Str. 268 
34128 Kassel

Kirche und Gemeindehaus Kirchditmold 
Schanzenstr. 1A 
34130 Kassel

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

Spielkreis Do., 9.30 Uhr GH Paul-Gerhardt-Kirche Marion Schönherr, Tel. 88 30 01

Tanzen für Kids Sa., 10 Uhr oder n. V. GH Paul-Gerhardt-Kirche C. Wagner, Tel. 0157 52 42 69 00 (ab 7 J.)

Tanzteens Nach Absprache GH Paul-Gerhardt-Kirche C. Wagner, Tel. 0157 52 42 69 00 

Kinderaben- 
teuertage

Termine nach  
Ankündigung 

GH Kirchditmold Lisa-Marie Hucke, Tel. 0159 02 43 94 96

Kinderchöre SING MIT! Anne Langenbach, anne.langenbach@ekkw.de

Kirchenmäuse Mo., 15.30-16.00 Uhr Kirche/GH Kirchditmold� (3-6 Jahre)

Stimmakrobaten Mo., 16.10-16.55 Uhr Kirche/GH Kirchditmold� (Vorschüler bis 2. Klasse)

Vokalartisten Mo., 17-17.45 Uhr Kirche/GH Kirchditmold� (ab 3. Klasse)

KIRCHENMUSIK

Jungbläser Mi., 14.30 Uhr GH Kirchditmold� Jürgen Freymuth, Tel. 2 88 63 67

Posaunenchor Di., 19.00 Uhr GH Kirchditmold Jürgen Freymuth, Tel. 2 88 63 67

Seniorenchor Mo., 10.30 Uhr Kirche Kirchditmold M. Gerisch, kmdmjgerisch@gmail.com

Kantorei Mi., 19.00 Uhr Kirche/GH Kirchditmold C. Spuck, christine.spuck@ekkw.de

FITNESS IN DER GEMEINDE

Seniorengymnastik 
für Frauen

Mo., 10.00 Uhr GH Paul-Gerhardt-Kirche
Edith Schiemann, Tel. 88 70 61 

Begrenzte Teilnehmer-Zahl; 
bitte vorher anrufen!

Yoga Di., 9.15 Uhr GH Kirchditmold Jela Mayer, jela@jela-yoga.de

GRIPS Di., 14.30 Uhr GH Kirchditmold Jörn Meier, Tel. 8 16 63 90

Folkloretanz
dritter So. im Monat 
15.00 Uhr

GH Kirchditmold Birgit Ewald, Tel. 3 16 00 56

Seniorengymnastik Do., 10.00 Uhr GH Kirchditmold Cornelia Baum, Tel. 6 30 58 92

Wirbelsäulen- 
gymnastik

Do., 11.15 Uhr GH Kirchditmold Cornelia Baum, Tel. 6 30 58 92
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können Sie Ihrem Kirchenvorstand Ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Selbstverständlich können Sie es sich jederzeit anders überlegen 
und den Widerspruch für die Zukunft zurückziehen. Teilen Sie dieses bitte auch schriftlich mit.

Glatthaar
Rechtsanwalt  &  Notar

    Wolfhager Str. 364   ·   Kassel-Harleshausen   ·   Tel. 510 508 40

Wenn Sie Interesse an einer Gruppe haben kommen Sie einfach vorbei oder informieren Sie sich bei den 
angegebenen Kontakt-Personen, auf unserer Homepage www.petrus-kirchengemeinde-kassel.de oder in 
den Pfarrämtern.

GRUPPEN UND KREISE

Bibelkreis
Do., einmal im  
Monat nach Ankün-
digung, 15.00 Uhr

GH Kirchditmold Pfr. i.R. Dr. Thomas Benner, Tel. 6 82 08

Senioren- 
nachmittag

jeden 1. und 3. Do., 
14.30-16.00 Uhr

GH Paul-Gerhardt-Kirche
Dagmar Piegeler, Tel. 6 51 42 
Regine Platner, Tel. 88 57 04

Gemeinde- 
nachmittag

einmal im Monat 
Mi., 15.00 Uhr

GH Kirchditmold Pfr. Arno Wilke, Tel. 88 02 80

Blick über den 
Tellerrand (BüdT) 
Frauenpartner-
schaft Nigeria

vierter Di. im  
Monat, 19.00 Uhr

GH Paul-Gerhardt-Kirche 
Gudrun Conrad 

Kontakt über Gemeindebüro  
Tel. 6 87 56

Buchcafé  
Paul-Gerhardt

letzter Do. im Monat 
16-18.00 Uhr

GH Paul-Gerhardt-Kirche Rolf Zindel: mur.zindel@t-online.de

KirchenKino
1 x im Monat in der 
Herbst-/Wintersaison 

GH Paul-Gerhardt-Kirche Britta Krug, Tel. 0157 35 45 37 42

Bücherei  
Paul-Gerhardt – 
Kostenlose  
Bücherausleihe

So. nach dem  
Gottesdienst  
und nach tel. 
Vereinbarung

GH Paul-Gerhardt-Kirche
Gisela Stock, Tel. 88 31 48 

Monika Zindel, Tel. 88 56 87

Volkslieder singen 
mit Gitarren- 
begleitung

jeden 3. Mi. im 
Monat, 18.00 Uhr 

GIA-Haus, Distelbreite 4, 
34130 Kassel

Pfr. i. R. Peter Schau, Tel. 87 97 01 20

Offener  
Männerkreis

jeden letzten Mi. im 
Monat, 19.00 Uhr

GH Kirchditmold Detlef Dehmel, Tel. 6 84 34

ANGEBOTE FÜR MENSCHEN „55 PLUS“

Kassel kennen lernen Ev. Familienbildungsstätte, Tel. 1 53 67

Theater besuchen Dietrich Schiemann, Tel. 88 70 61
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Homepage: www.petrus–kirchengemeinde–kassel.de

Kontakte
PFARRER

Pfarrbezirk I (Süd)
Pfr. Christopher Williamson 
Christbuchenstr. 87a, Tel. 6 77 63 
Mail: christopher.williamson@ekkw.de

Pfarrbezirk II (Nord) 
Pfrin. Anna-Sophie Schelwis (Geschäftsführung) 
Wolfhager Str. 268, Tel. 88 22 21
Mail: anna-sophie.schelwis@ekkw.de

Vikarin 
Mareike Finke, Tel. 0155 65 37 30 78  
Mail: mareike.finke@ekkw.de

Kirchenvorstandsvorsitz: 
Dr. Christoph Thiele
christoph.thiele@ekkw.de, Tel. 5 28 06 25

Bezirkskantorat Kassel-Nord
Christine Spuck
Mail: christine.spuck@ekkw.de 
Tel.: 01520 194 46 84

Kinder- und Jugendkantorin
Anne Langenbach
Mail: anne.langenbach@ekkw.de 
Tel.: 0176 47 27 54 99

Posaunenchorleiter
Jürgen Freymuth, Tel. 2 88 63 67

Jugendarbeit
Andrea Wielsch, Tel. 0173 213 72 75 
Mail: andrea.wielsch@ekkw.de
Lisa-Marie Hucke, Tel. 0159 02 43 94 96 
Mail: lisa-marie.hucke@ekkw.de

Kindertagesstätte
Leitung: Anke Matschke  
Zentgrafenstr. 182, Tel. 6 85 84 
Mail: kindertagesstaette.kirchditmold@ekkw.de

Gemeindebüro
Kirche Kirchditmold, Schanzenstr. 1 A, Tel. 6 87 56
Regine Pohl, Mail: regine.pohl@ekkw.de 
dienstags von 11-12 Uhr 
donnerstags von 9-11 Uhr
Pfr. Christopher Williamson 
freitags von 12-13 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche, Wolfhager Str. 268,  
Tel. 88 22 21 
Pfrin. Anna-Sophie Schelwis  
donnerstags von 9-11 Uhr

Gemeindekoordinatorin
Britta Krug, Tel. 0157 35 45 37 42 
Mail: britta.krug@ekkw.de 
Kirche Kirchditmold: Di. 11-12 Uhr 
Paul-Gerhardt-Kirche: Donnerstag 9-11 Uhr

Verwaltungsassistenz
Annetin Münder, Mail: annetin.muender@ekkw.de 
montags von 14-18 Uhr
dienstags von 11-12 Uhr

Seniorenarbeit
Pfr. Arno Wilke, Mail: arno.wilke@ekkw.de, 
Tel. 0561 88 02 80

Telefonseelsorge
0800 111 0111 – Tag und Nacht erreichbar –  
gebührenfrei, keine Auflistung in der Telefonrechnung

Diakoniestation Kassel West
Ahrensbergstr. 21A, Tel. 9 38 79-0

Pflegeteam Kassel Harleshausen
Monika Schirhuber, Tel. 4 91 79 77

Hospizverein
(Sterbebegleitung), Die Freiheit 2, Tel. 70 04-161

Impressum
Herausgeber: Ev. Petrus-Kirchengemeinde Kassel, 
Schanzenstr. 1 A, 34130 Kassel, Tel. 0561 - 6 87 56
Schriftleitung: Anna-Sophie Schelwis (Verant-
wortliche), Regine Pohl, Marion Schönherr,  
Christopher Williamson, Rolf Zindel
Gestaltung und Druck: sprenger druck,  
Arolser Landstr. 61, 34497 Korbach,  
Tel. 05631 56 89 92-0

Redaktionsschluss  
Gemeindebrief Winterausgabe: 23.09.2026

Spendenkonten 
Sie können die Kirchengemeinde durch eine Spende 
unterstützen. Ihre Spende hilft uns die vielfältigen 
Projekte in der Gemeindearbeit voranzubringen.

Ev. Stadtkirchenkreis Kassel
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01
Verwendungszweck: Petrus-Kirchengemeinde

Wollen Sie die Kirchenmusik unterstützen,  
dann bitte auf das Konto:

Stiftung Kantorat Kirchditmold
Evangelische Bank e.G., BIC: GENODEF1EK1 
IBAN: DE61 5206 0410 0000 8116 70
Verwendungszweck: 
„Spende Stiftung Kantorat Kirchditmold“ oder 
„Zustiftung Stiftung Kantorat Kirchditmold“

Bitte Name und Adresse angeben
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